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Jahrgang IV. Band III.

Nro. 5O.

Samstag, den 23. Oktober 1852.

Man abonnirt ausschließlich beim nächstgelegenen Postamt. Preis
für das Jahr 1852 im ganzen Umfange der Schweiz por tof re i
grfn. 4. 40 Sentimen. Inserate sind srankfrt an die ExpediHoit
einzusenden. Gebühx 15 Centimen per Zeile oder deren Raum.

#ST# Aus den Verhandlungen des schmeizerische.....
es

(Vom 13: Oktober 1852.)
Der Bundesrath hat das fchweiz. Post- und Bau*

département ermächtigt:
a. einen IGpläzigen, täglichen Winterkurs, welcher mit

dem 1. November nächsthin beginnen foll, zwischen
Genf und S a u s a n n e zu errichten;

b. eine selbstständige tägliche gahrpostverbindung zwfe
scheu Horgen und Zug herzustellen, und dieselbe
im Saufe der ersten Hälfte des künftigen Iahre-S
auszuführen ;

c. den zwischen Sins und Gis l ikon bestehenden
Verbindungskurs bis nach L u z e r n auszudehnen,
unter Erweiterung desfelben zu einem zweifpännigm
Dienste;
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d. einen täglichen zweispännigen Pofifurs zwischen

Wädenschwei l und Zug zu erstellen;
e. einen zweiten Verbindungskurs "Einsiedeln-Bie-

b e r b r u c k " bis nach Richterschwei lauszudehnen;
f. den Nachtpostkurs ,, U z n ach- G lar u s " bis nach

Linththal auszudehnen;
g. einen einspännigen Postkurs zwischen L i est aï unfe

Rheinfeld en auf 1. Ianuar k. I. zu erstellen«.

(Vom 18. Oktober 1852.)
Das fchweiz. Post- und Baudepartement hat vom

Bundesrathe die Ermächtigung erhalten, die bisherige
Postablage M e n z i k o n , im Kanton Aargau, auf den
ersten Iannar 1853 zu einem Pofibüreau zu erheben.

(Vom 20. Oktober 1852.)
Auf die Anzeige des schweiz. Post- und Baudepar-

{ements, daß der von Seite der Schweiz für das
W as h i n g t o n - D e n k m a l gewidmete Stein nunmehr zur
Absendung bereit sei, hat der Bundesrath, in Bezug-
nahme auf seinen Beschluß vom 27. Februar d. I.
(Bundesblau I. Band, Seite 184) beschlossen: diesen
Stein beförderlich an den Ort seiner Beltimmung ver-
senden und durch den schweiz. Konsul in Philadelphia
dem amerikanischen Volke zustellen zu lassen, so wie
gleichzeitig ein geeignetes Schreiben an die Regierung
der Vereinigten Staaten Nordamerika's zu richten.

Zum Kommis und Telegraphcngehilfcn auf dem
Hauptpostbüreau Bellinzona ist Herr Wilhelm B aï era,
von Olivone, bisheriger Sekundarlehrer, gewähli wor..-



207
den, mit einer jährlichen Befoldung von Fr. 780 und
einer Entfchädigung von Fr. 120 aus der Telegraphen-
fasse.

Serner wurde Herr Iofeph g u s s e r , bisheriger Post-
haltcr in Altdorf, zum Kreispoftadjunkten in Luzern
gewählt, mit einem Iahresgehalte von Fr. 1440.

(Vom 22. Oktober 1852.)
Der Bundesrath hat beschlossen, den Kantonsregie-

rungen durch ein Kreisschreiben die Anzeige zu machen,
daß die Zusendung der Modelle über die Bewaffnung,
Bekleidung und Ausrüstung des Bundesheeres nach dem
Reglement vom 27. August 1852 nächstens statthaben
werde.

Ber i ch t i gung -
Laut nachträglich eingegangener Anzeige, besteht das

Gesez über die Militärorganisation für den Kanton Bern
aus 136 und nicht aus 161 Paragraphen.
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